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Das Logo der Universität dient als ein 
zentrales	Identifikationsmerkmal	der	
 Universität.

Es kennzeichnet eine klare Zugehörigkeit 
und wird in allen Medien eingesetzt, die 
von der Universität veröffentlicht werden.

Die Bestandteile des Logos dürfen nicht 
verändert oder weggelassen werden. 

VERSIONEN

Das Logo steht für verschiedene Bedarfe als 
 • positive
 • negative
 • schwarze

Version zur Verfügung.

Die negative Version des Logos wird nur in 
Fällen eingesetzt, in denen aufgrund eines 
dunklen Hintergrunds und der damit fehlen
den Kontrastierung eine Setzung der positi
ven Version des Logos nicht möglich ist.

Die aufgeführten Versionen gibt 
es ebenfalls in englischer Sprache.

1.1GESTALTUNGSmUSTER 

LOGO / SIEGEL

negative Version

positive Version

schwarze Version englische Version
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SCHUTZZONE

Die Schutzzone des Logos ergibt sich aus 
der Versalienhöhe des Schriftzugs.
In dem markierten Bereich dürfen keine 
anderen Elemente platziert werden.

MINDESTGRÖSSE

Die Mindestgröße, inklusive Schutzzone, 
ist auf eine Gesamthöhe von 20 mm Höhe 
beschränkt.  

1.1GESTALTUNGSmUSTER 

LOGO / SIEGEL

X

X

X

X

X
Gesamthöhe des 
 Schutzbereichs  

= 
8*x

Schutzzone

20 mm Höhe

Schutzzone
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1.2GESTALTUNGSmUSTER

FARBEN

PRIMÄRE FARBEN

Die Farben der Universität zu Köln sorgen 
für einen hohen Wiedererkennungswert.

Als Basis der Gestaltung dient die Farbe  
„Universitätsblau“. Diese wird durch 
leuchtende Akzente der Farben „Türkis“ 
und „Korall“ ergänzt.

Für Grafiken können ebenfalls Farbton
abstufungen genutzt werden. 

UNIVERSITÄTSBLAU

CMYK 100 | 50 | 25 | 30
RGB 0 | 81 | 118
HEX #005176

TÜRKIS

CMYK 100 | 0 | 15 | 0
RGB 0	|	157	|	204
HEX #009dcc

KORALL

CMYK 0	|	78	|	64	|	0
RGB 234	|	86	|	79

HEX #ea564f

90%
100%

80%
70%

60%
50%

40%
30%

20%
10%
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1.3GESTALTUNGSmUSTER 

TYPOGRAFIE

HAUSSCHRIFTEN

Die Open SourceSchriften „Albert Sans“ und 
„Source Serif“ werden im neuen Gestaltungs
muster als Standardschriften verwendet.

Albert Sans ist eine geometrische  Sansserif. 
Mit ihren runden Formen und klarem Schrift
bild steht sie im Kontrast zu der Source Serif, 
einer Serifenschrift. Beide Schriften sind 
sowohl für Überschriften als auch für  
Mengentext geeignet.

Die Schriften werden für Mitarbeitende der 
Verwaltung im „Softwarecenter“ auf dem 
Desktop angeboten und können mit einem 
Klick auf dem jeweiligen Gerät installiert 
werden.

Die Schriften können u.a. auch hier herunter
geladen werden:

Albert Sans (Google Font download)

Source Serif (Google Font download)

Serifenlose Schrift Serifenschrift

Albert Sans (Google Font download)

Regular
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§

medium
ABCDEFGHIJKLmNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789	!“?-–,.%&$§

SEMIBOLD
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§

BOLD
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§

Source Serif (Google Font download)

Light
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§

Light Italic
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§ 

Medium
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
0123456789 !“?-–,.%&$§

https://fonts.google.com/specimen/Albert+Sans
https://fonts.google.com/specimen/Source+Serif+4?query=source
https://fonts.google.com/specimen/Albert+Sans
https://fonts.google.com/specimen/Source+Serif+4?query=source


8Markenhandbuch der Universität zu Köln  I  September 2023 

1.4GESTALTUNGSmUSTER 

RASTER UND AUFTEILUNG

EIN SYSTEM FÜR ALLE MEDIEN

Um einen einheitlichen Auftritt der Uni
versität zu sichern, liegt der Gestaltung 
medienübergreifend ein Raster zugrunde. 
Die Grundlage dieses Musters bildet das  
Siegel, von dem sich Propor tionen und  
Größen ableiten lassen. X

X

X X

DIN A4 Hochformat

1 Siegeleinheit

Größe ergibt 
sich aus 
6 Einheiten + 
Seitenrand 

X
X
X
X

XX

x = Schutzraum des Logos

Seitenrand 
=

3*x

1 Siegeleinheit

Größe ergibt 
sich aus 
8 Einheiten + 
Seitenrand 

DIN A4 Querformat
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1.4GESTALTUNGSmUSTER 

RASTER UND AUFTEILUNG
Absenderfeld / Absender

DIE UNIVERSITÄT ALS KLARER 
ABSENDER

Ist die Universität der Absender, muss das 
Logo in der oberen linken Ecke des Rasters 
platziert werden. 

Bei allen Publikationen und Produkten 
aus der Universität zu Köln tritt diese als 
Absenderin auf. Das Logo ist entsprechend 
in der oberen linken Ecke des Rasters zu 
platzieren.*

Für die Handhabung mehrerer Logos siehe
„Anwendungsbeispiele”,	Seite	18	ff.

PLATZIERUNG WEITERER 
 LOGOS

Weitere Logos werden rechtsbündig in 
der rechten oberen Ecke platziert. Hierbei 
darf die tatsächliche Höhe des Logos der 
 Uni versität nicht überschritten werden. 

Die Breite ist auf 1 1/2 Siegeleinhei
ten  beschränkt. Für eine ausgewoge
ne  Platzierung sollten die Achsen des 
 Universitätslogos genutzt werden.

Achsen zur 
Ausrichtung

LogofeldDIN A4 Hochformat

feste Position

DIN A4 Hochformat
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1.4GESTALTUNGSmUSTER 

RASTER UND AUFTEILUNG
Inhaltsfeld

Das Absenderfeld befindet sich oben in der 
angegebenen Höhe. 

Unterhalb des Absenderfelds beginnt das 
Inhaltsfeld. Hier können Inhalte platziert 
und gestaltet werden

Die Textlinie ergibt sich aus der tatsächli
chen Positionierung des Siegels und dient 
als Begrenzung für textliche Inhalte.

Zur flexiblen Handhabung des Rasters 
ist die Nutzung halber Siegeleinheiten 
 zulässig.

Inhaltsfeld

horizontal und 
vertikal können 
auch  halbe Siegel-
einheiten genutzt 
werden

Textlinie

DIN A4 Hochformat
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1.4GESTALTUNGSmUSTER 

RASTER UND AUFTEILUNG
Inhaltsfeld

Fotos dürfen flächenfüllend platziert 
 werden. Es ist darauf zu achten, für den 
 Bereich hinter dem Logo eine ruhige 
Fläche zu wählen, um die Lesbarkeit zu 
 ge währleisten.

Inhaltsfeld

ruhiger Bereich 
 hinter dem Logo

Textlinie

DIN A4 Hochformat

© Simon Wegener
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Headlines

Ein markantes Element der Gestaltung ist 
der Einsatz von Versalien in den Headlines. 
Die große entschiedene Typografie unter
streicht das selbstbewusste Auftreten der 
Universität.

DIESER TEXT ZEIGT 
DIE  HEADLINE

DIESER TEXT ZEIGT 
DIE  HEADLINE 

DIESER TEXT ZEIGT 
DIE  HEADLINE 

DIESER TEXT ZEIGT 
DIE  HEADLINE 

Albert Sans Semibold 65Pt, Zeilenabstand 65Pt

Albert Sans Semibold 46Pt, Zeilenabstand 46Pt

Albert Sans Semibold 36Pt, Zeilenabstand 36Pt

Albert Sans Semibold 24Pt, Zeilenabstand 24Pt
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Headlines | Positionierung

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

Die obere Kante der Versalien dockt an die 
Linie einer bzw. einer halben Siegelgröße 
an. Hier werden einige Beispiele zur 
Positionierung verschiedener Headlines 
gezeigt.

Beispiele
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Sphären

Ein weiteres übergreifendes Gestaltungs
element bilden die Sphären. Diese werden 
in Form von Kreisen in die Gestaltung 
aufgenommen.

Der Kreis als Element symbolisiert Voll
kommenheit und Exzellenz. Sich überla
gernde Kreise schaffen zusätzlich neue 
Flächen, die neue Wissens, Erlebnis und 
Interaktionsfelder symbolisieren. Die Über
lagerungen verkörpern außerdem die Inter
disziplinarität, die ein prägendes Element 
des Profils der Universität zu Köln darstellt. 
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Sphären | Beispiele

©
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Outline, 100% Deckkraft
Fläche, Deckkraft variabel

Fotofüllung Fotofreisteller

Musterfüllung Outline, Deckkraft variabel Fläche, Deckkraft variabel
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Sphären | Größe

Die Größe der Kreise richtet sich nach dem 
Gestaltungsraster. Hierdurch ergibt sich 
eine Vielzahl an Größen und Variationsmög
lichkeiten.

Auch Größen, die die Breite des Rasters 
überschreiten, sind zulässig. Die Größe 
muss jedoch proportional erweitert werden.

DIN A4 Hochformat

Beispiel über formatiger Kreis  
Größe = Rasterbreite*2
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1.5GESTALTUNGSmUSTER 

GESTALTUNGSELEMENTE
Sphären | Positionierung

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE
Hier steht noch eine Unterzeile

In der Gestaltung müssen mindestens  
zwei sich überschneidende Kreise 
 ein gesetzt werden.

Wenn die Gesamtkomposition es zulässt, 
sollte nach Möglichkeit ein dritter Kreis 
platziert werden.

Mindestens einer dieser Kreise muss 
f ormatabfallend positioniert werden.  

Beispiele
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2ANWENDUNGSBEISPIELE
2.1 Broschüre
2.2 Flyer
2.3 Plakate
2.4 Visitenkarten
2.5 Eventformate
2.6 Powerpoint-Präsentation 
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Titel

Broschürentitel mit der Universität zu Köln 
als Absender werden anhand des allgemein
gültigen Gestaltungsrasters aufgebaut. 

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE
HEADLINE

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE
Hier steht noch eine Unterzeile

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
 HEADLINE DIESER TEXT 

ZEIGT DIE 
 HEADLINE 
Hier steht noch eine Unterzeile

© Simon Wegener © Maya Claussen

Beispiele
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Umschlag Rückseite

Für die Gestaltung des Umschlags werden 
Gestaltungselemente über den Rücken hin
weg auf der U4 fortgeführt. Zusätzlich wird 
der Absender auf dieser platziert.

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE
HEADLINE

UNIVERSITÄT ZU KÖLN

Albertus-Magnus-Platz

50923 Köln

www.uni-koeln.de

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

Projekt Beispiel Blindtext
UNIVERSITÄT ZU KÖLN 
Albertus-Magnus-Platz  
50923 Köln

www.uni-koeln.de

© Simon Wegener

Albert Sans Bold, 9Pt, 12Pt Zeilenabstand 

Albert Sans Bold, 9Pt, 12Pt Zeilenabstand 

Albert Sans Medium, 9Pt, 12Pt Zeilenabstand 

Absender beginnt auf der Höhe 
des Siegels auf der U1
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DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
 HEADLINE 

ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Titel Absendervarianten 

DIESER TEXT 
ZEIGT DIE 
HEADLINE

Projekt Beispiel Blindtext

InhaltsfeldInhaltsfeld

Das Raster wird 
um 180° gedreht.  
Aus der Kopf- 
wird eine Fußzeile.

Die Logoleiste unten 
hat zum linken und 
unteren Rand den 
gleichen Abstand

TextlinieTextlinie

Logoleiste untenKopfzeile und Logoleiste unten

2.1

© Maya Claussen © Simon Wegener
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TITEL 
HEADLINE

Institution
Prof. Dr. Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Institution
Prof.‘ Dr.‘ Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT   
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TITEL 
HEADLINE

Institution
Prof. Dr. Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Institution
Prof.‘ Dr.‘ Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

WIRTSCHAFTS- UND   
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT   

ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Titel Absendervarianten 

InhaltsfeldInhaltsfeld

Logo Universität und FakultätswortmarkeLogo Universität und Fakultätswortmarke

2.1
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TITEL 
HEADLINE

Institution
Prof. Dr. Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Institution
Prof.‘ Dr.‘ Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de
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Prof. Dr. Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Institution
Prof.‘ Dr.‘ Maxi Mustermann

University of Cologne 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Cologne
Germany

Phone: +49 221 470 0000
Email: xy@uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

TITEL 
HEADLINE

ACADEMY FOR EUROPEAN  
HUMAN RIGHTS PROTECTION

ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Titel Absendervarianten 

InhaltsfeldInhaltsfeld

Logo Universität und BereichsmarkeLogo Universität und Bereichsmarke

2.1
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Satzspiegel

Der Satzspiegel orientiert sich ebenfalls  
am Gestaltungsraster.

Die Kopfzeile ist hier nur für 
 rahmen gebende Elemente wie die Pagina 
und eine Rubrizierung vorgesehen.
Als Ausnahme dürfen seitenfüllende Bilder 
und Grafiken in diesen Bereich ragen. 

Der Satzspiegel kann zum Bund hin um 
den Wert x verschmälert werden, um sich 
den Bedarfen verschieden umfangreicher 
 Publikationen anzupassen. 

26  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 27

Kopfzeile

Satzspiegel

Inhaltsfeld
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Textfluss

26  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 27

x x

Insgesamt werden sechs Spalten angelegt, 
diese dienen der Führung und der Platzie
rungshilfe von Inhalten.

Für den Textfluss können zwei Spalten 
gleichwertig oder eine Spalte zentriert 
genutzt werden.

2 Spalten 1 Spalte

Spaltenabstand 
 entspricht x 
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Bilder werden, wenn möglich, rand
abfallend platziert. Seitenfüllende Bilder 
dürfen hierbei auch das Absenderfeld 
belegen. 

2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Bildplatzierung

Bildgrößen werden von dem Gestaltungs
raster abgeleitet. 

Anschließend werden die Bilder innerhalb 
des Spaltenrasters ausgerichtet. Hierbei 
kann auch aus dem zwei spaltigen Raster 
ausgebrochen werden.

26  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 2726  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 27 26  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 27
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Gestaltungsbeispiele

EDITORIAL
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konso-
nantien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen 
an der Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein 
namens Duden fließt durch ihren Ort und versorgt Weit hinten, hinter den 
Wortbergen.

Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da 
sind und wie sie aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets enthalten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr 
bekannt ist dieser: The quick brown fox jumps over the lazy old dog. Oft werden 
in Typoblindtexte auch fremdsprachige Satzteile eingebaut (AVAIL® and Wefox™ 
are testing aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. In 
Lateinisch sieht zum Beispiel fa Lateinisch sieht zum Beispiel fast jede Schrift 
gut aus. Quod erat st jede Schrift gut aus. Quod erat demonstrandum. Seit 1975 
fehlen in den meisten Testtexten die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § ab 
dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte zur Pflicht werden. Typoblindtext. An ihm 
kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie aussehen. Manch-
mal benutzt man Worte wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, 
um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des Alphabets 
enthalten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The 
quick brown fox jumps over the lazy old dog. Oft werden in Typoblindtexte 
auch fremdsprachige Satzteile eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing aussi 
la Kerning), um die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht 
zum Beispiel fa Lateinisch sieht zum Beispiel fast jede Schrift gut aus. Quod 
erat st jede Schrift gut aus. 

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen in den meisten Testtexten die 
Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § ab dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte 
zur Pflicht werden. Nichteinhaltung wird mit bis zu 245 € oder 368 $ bestraft. 
Genauso wichtig in sind mittlerweile auch Âçcèñtë, die in neueren Schriften 
aber fast immer enthalten sind. Ein wichtiges aber schwierig zu integrierendes 
Feld sind OpenType-Funktionalitäten. Je nach Software und Voreinstellungen 
können eingebaute Kapitälchen, Kerning oder Ligaturen (sehr pfiffig) nicht 
richtig dargestellt werden. Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, 
ob alle Buchstaben da sind und wie sie aussehen. 

Manchmal benutzt man Worte wie Hamburgefonts wie Hamburgefonts, 
 Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften!

Person Mustermann,  
Kökn,d. 22.02.2023

12  TITEL DER PUBLIKATION  KAPITEL 13

INHALT

DIE UNIVERSITÄT 
ZU KÖLN
Kurzportrait  01

Governance der Universität zu Köln  03

Studienangebot und Studierendenschaft  04

Selbstverständnis in Lehre und Studium  08

Dies ist ein Typoblindtext  08

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

TITEL DES DRITTEN 
KAPITELS
Kurzportrait  01

Governance der Universität zu Köln  03

Studienangebot und Studierendenschaft  04

Selbstverständnis in Lehre und Studium  08

Dies ist ein Typoblindtext  08

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

TITEL DES ZWEITEN 
KAPITELS
Dies ist ein Typoblindtext  01

Governance der Universität zu Köln  03

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

Selbstverständnis in Lehre und Studium  08

Dies ist ein Typoblindtext  08

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

TITEL DES VIERTEN 
KAPITELS
Dies ist ein Typoblindtext  01

Governance der Universität zu Köln  03

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

Selbstverständnis in Lehre und Studium  08

Dies ist ein Typoblindtext  08

An ihm kann man sehen, ob alle  
Buchstaben da sind  08

Buchstaben da sind  08

1 2 3 4
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Für die Gestaltung von Broschüren stehen 
Vorlagen zur Verfügung, in denen sämtliche 
Schriftformate definiert sind. 

© Maya Claussen © 1.+3 Simon Wegener / 2. © Sebastian Knoth / 4. © Maya Claussen

Editorial Inhaltsverzeichnis



28Markenhandbuch der Universität zu Köln  I  September 2023 

2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Gestaltungsbeispiele

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. Abge-
schieden wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein para-
diesmatisches Land, in dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund.

TITEL DES ZWEI-
TEN KAPITELS
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FLIESSTEXT MIT  ZITAT 
UND BILD 
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. Ab-
geschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste 
des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines 
Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort und ver-
sorgt Weit

Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, ob 
alle Buchstaben da sind und wie sie aussehen. Manchmal 
benutzt man Worte wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder 
Handgloves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, 
die alle Buchstaben des Alphabets enthalten - man nennt 
diese Sätze »Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The quick 
brown fox jumps over the lazy old dog. Oft werden in 
Typoblindtexte auch fremdsprachige Satzteile eingebaut 
(AVAIL® and Wefox™ are testing aussi la Kerning), um die 
Wirkung in anderen Sprachen zu testen. In Lateinisch 
sieht zum Beispiel fa Lateinisch sieht zum Beispiel fast 
jede Schrift gut aus. Quod erat st jede Schrift gut aus. Quod 

Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des Alphabets ent-
halten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr bekannt 
ist dieser: The quick brown fox jumps over the lazy old 
dog. Oft werden in Typoblindtexte auch fremdsprachige 
Satzteile eingebaut (AVAIL® and Wefox™ are testing aussi la 
Kerning), um die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. 
In Lateinisch sieht zum Beispiel fa Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus. Quod erat st jede Schrift 
gut aus. 

Quod erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen in den 
meisten Testtexten die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 
204 § ab dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte zur Pflicht 
werden. Nichteinhaltung wird mit bis zu 245 € oder 368 $ 
bestraft. Genauso wichtig in sind mittlerweile. Weit hinten, 
hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen 
sie in Buchstabhausen an der Küste des Semantik, eines 
großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden 
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nötigen Re-
gelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal von 
der allmächtigen Interpunktion werden die Blindtexte be-
herrscht – ein geradezu unorthographisches Leben.
1. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät 
2. Rechtswissenschaftliche Fakultät 
3. Medizinische Fakultät 
Philosophische Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile 
Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in 
die weite Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen Kommata, wilden Fragezei-
chen und hinterhältigen Semikoli, doch das Blindtextchen 

» Hier steht ein Zitat oder 
Auszug. Dies ist ein Typoblind-
text. An ihm kann man sehen, ob 
alle Buchstaben da sind und wie 
sie aussehen.  «

erat demonstrandum. Seit 1975 fehlen in den meisten 
Testtexten die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § ab 
dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte zur Pflicht werden. 
Nichteinhaltung wird mit bis zu 245 € oder 368 $ bestraft. 
Genauso wichtig in sind mittlerweile auch Âçcèñtë, die in 
neueren Schriften aber fast immer enthalten sind.

Ein wichtiges aber schwierig zu integrierendes Feld sind 
OpenType-Funktionalitäten. Je nach Software und Vorein-
stellungen können eingebaute Kapitälchen, Kerning oder 
Ligaturen (sehr pfiffig) nicht richtig dargestellt werden. 
Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man sehen, ob alle 
Buchstaben da sind und wie sie aussehen. Manchmal be-
nutzt man Worte wie Hamburgefonts wie Hamburgefonts, 
nutzt man Worte wie Hamburgefonts wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften Dies ist staben 
da sind und wie sie aussehen.  Typoblindtext. An ihm kann 
man sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie aus-
sehen. Manchmal benutzt man Worte wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um Schriften zu testen. 

Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des Alphabets 
enthalten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. 

Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des Alphabets 
enthalten - man nennt diese Sätze »Pangrams«. 
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ließ sich nicht beirren. Es packte seine sieben Versalien, 
schob sich sein Initial in den Gürtel und machte sich auf 
den Weg. Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges er-
klommen hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die Headline 
von Alphabetdorf und die Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs 
traf es eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden 
und alles, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei 
das Wort „und“ und das Blindtextchen solle umkehren 
und wieder in sein eigenes, sicheres Land zurückkehren. 
Doch alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen und 
so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur schleppten, wo 
sie es für ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch. Weit hinten, hinter den Wortbergen, 
fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen 
an der Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. 
Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satzteile 
 • in den Mund fliegen. Nicht einmal von der 
 • allmächtigen Interpunktion werden die Blindtexte be-

herrscht – ein geradezu unorthographisches Leben. 

Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr 
Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Fragezeichen und 
hinterhältigen Semikoli, doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen hatte, 
warf es einen letzten Blick zurück auf die Skyline seiner 
Heimatstadt Buchstabhause
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Voka-
lien und Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden 
wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des Semantik. 

ÜBERSCHRIFT
eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens 
Duden fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den 
nötigen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land, in 
dem einem gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht 
einmal von der allmächtigen Interpunktion werden die 
Blindtexte beherrscht – ein geradezu unorthographisches 
Leben. Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blind-
text, ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die 
weite Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, da 
es dort wimmele von bösen Kommata, wilden Fragezei-
chen und hinterhältigen Semikoli, doch das Blindtextchen 
ließ sich nicht beirren. Es packte seine sieben Versalien, 
schob sich sein Initial in den Gürtel und machte sich auf 
den Weg. Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges er-
klommen hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die 
Skyline seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die Headline 
von Alphabetdorf und die Subline seiner eigenen Straße, 
der Zeilengasse. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs 
traf es eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden 
und alles, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei 
das Wort „und“ und das Blindtextchen solle umkehren 
und wieder in sein eigenes, sicheres Land zurückkehren. 
Doch alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen und 
so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur schleppten, wo 
sie es für ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch. Weit hinten, hinter den Wortbergen, 
fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen 
an der Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. 
Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht einmal von der allmächtigen 
Interpunktion werden die Blindtexte beherrscht – ein gera-
dezu unorthographisches Leben. seinen Weg fort. Unter-

wegs traf es eine Copy. Die Copy Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, 
hinaus zu gehen in die weite Grammatik. Der große Oxmox 
riet ihr davon ab, da es dort wimmele von bösen Kommata, 
wilden Fragezeichen und hinterhältigen Semikoli, doch 
das Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. 
Als es die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen 
hatte, warf es einen letzten Blick zurück auf die Skyline 
seiner Heimatstadt Buchstabhausen, die Headline von 
Alphabetdorf und die Subline seiner eigenen Straße, der 
Zeilengasse. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage 
über die Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs 
traf es eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, 
wo sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden 
und alles, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei 
das Wort „und“ und das Blindtextchen solle umkehren und 
wieder in sein eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen und so 
dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-

1.579
 Weit hinten, hinter den Wortbergen, 
fern der Länder Vokalien und 
Konsonantie

3.779
 Weit hinten, hinter den  Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und Konsonantien  
leben die Blindtexte

» Ein wichtiges aber schwie-
rig zu integrierendes Feld sind 
OpenType-Funktionalitäten. 
Je nach Software und Vorein-
stellungen können eingebaute 
 Kapitälchen «

Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, 
ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die 
weite Grammatik.

Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, 
ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die 
weite Grammatik.
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warf es einen letzten Blick zurück auf die Skyline seiner 
Heimatstadt Buchstabhausen, die Headline von Alphabet-
dorf und die Subline seiner eigenen Straße, der Zeilen-
gasse. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage über die 
Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es 
eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden und al-
les, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei das Wort 
„und“ und das Blindtextchen solle umkehren und wieder 
in sein eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch alles 
Gutzureden konnte es nicht überzeugen und so dauerte es 
nicht lange, bis ihm ein paar heimtückische Werbetexter 
auflauerten, es mit Longe und Parole betrunken machten 
und es dann in ihre Agentur schleppten, wo sie es für ihre 
Projekte wieder und wieder mißbrauchten. Und wenn es 
nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen Sie es immer-
noch. Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. Abge-
schieden wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch ihren Ort und versorgt sie 
mit den nötigen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches 
Land, in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 

schleppten, wo sie es für ihre Projekte wieder und wieder 
mißbrauchten. Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, 
dann benutzen Sie es immernoch. Weit hinten, hinter den 
Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konsonantien 
leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buch-
stabhausen an der Küste des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden fließt 
durch ihren Ort und versorgt sie mit den nötigen Regelia-
lien. Es ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem 
gebratene Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal von 
der allmächtigen Interpunktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu unorthographisches Leben. 
Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr 
Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite 
Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, da es dort 
wimmele von bösen Kommata, wilden Fragezeichen und 
hinterhältigen Semikoli, doch das Blindtextchen ließ sich 
nicht beirren. Es packte seine sieben Versalien, schob sich 
sein Initial in den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als 
es die ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen hatte, 
warf es einen letzten Blick zurück auf die Skyline seiner 
Heimatstadt Buchstabhausen, die Headline von Alphabet-
dorf und die Subline seiner eigenen Straße, der Zeilengas-
se. Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage über die 
Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf es 
eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, wo sie 
herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden und 
alles, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei das 
Wort „und“ und das Blindtextchen solle umkehren und 
wieder in sein eigenes, sicheres Land zurückkehren. Doch 
alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen und so 
dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar heimtückische 
Werbetexter auflauerten, es mit Longe und Parole betrun-
ken machten und es dann in ihre Agentur schleppten, wo 
sie es für ihre Projekte wieder und wieder mißbrauchten. 
Und wenn es nicht umgeschrieben wurde, dann benutzen 
Sie es immernoch. Weit hinten, hinter den Wortbergen, 
fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen 
an der Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. 
Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satzteile 
in den Mund fliegen. Nicht einmal von der allmächtigen 
Interpunktion werden die Blindtexte beherrscht – ein 
geradezu unorthographisches Leben. Eines Tages aber 
beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem 
Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik. Der große 
Oxmox riet ihr davon ab, da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen und hinterhältigen 
Semikoli, doch das Blindtextchen ließ sich nicht beirren. 
Es packte seine sieben Versalien, schob sich sein Initial in 
den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es die ersten 
Hügel des Kursivgebirges erklommen hatte, warf es einen 
letzten Blick zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Headline von Alphabetdorf und die 
Subline seiner eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig 

Kursivgebirges erklommen hatte, warf es einen letzten 
Blick zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt Buchstab-
hausen, die Headline von Alphabetdorf und die Subline 
seiner eigenen Straße, der Zeilengasse. Wehmütig lief ihm 
eine rhetorische Frage über die Wange, dann setzte es 
seinen Weg fort. Unterwegs traf es eine Copy. Die Copy 
warnte das Blindtextchen, da, wo sie herkäme wäre sie 
zigmal umgeschrieben worden und alles, was von ihrem 
Ursprung noch übrig wäre, sei das Wort „und“ und das 
Blindtextchen solle umkehren und wieder in sein eigenes, 
sicheres Land zurückkehren. Doch alles Gutzureden 
konnte es nicht überzeugen und so dauerte es nicht lange, 
bis ihm ein paar heimtückische Werbetexter auflauerten, 
es mit Longe und Parole betrunken machten und es dann 
in ihre Agentur schleppten, wo sie es für ihre Projekte 
wieder und wieder mißbrauchten. Und wenn es nicht 
umgeschrieben wurde, dann benutzen Sie es immernoch. 
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. Abge-
schieden wohnen sie in Buchstabhausen an der Küste des 
Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bäch-
lein namens Duden fließt durch ihren Ort und versorgt sie 
mit den nötigen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches 
Land, in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 
fliegen. Nicht einmal von der allmächtigen Interpunktion 
werden die Blindtexte beherrscht – ein geradezu unortho-
graphisches Leben. Eines Tages aber beschloß eine kleine 
Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu 
gehen in die weite Grammatik. Der große Oxmox riet ihr 
davon ab, da es dort wimmele von bösen Kommata, wilden 
Fragezeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich sein Initial in den Gürtel und 
machte sich auf den Weg. Als es die ersten Hügel des 

FLIESSTEXT UND 
 INFOBOXEN

fliegen. Nicht einmal von der allmächtigen Interpunk-
tion werden die Blindtexte beherrscht – ein geradezu 
unorthographisches Leben. Eines Tages aber beschloß 
eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name war Lorem Ipsum, 
hinaus zu gehen in die weite Grammatik. Der große 
Oxmox riet ihr davon ab, da es dort wimmele von bösen 
Kommata, wilden Fragezeichen und hinterhältigen Se-
mikoli, doch das Blindtextchen ließ sich nicht beirren. 
Es packte seine sieben Versalien, schob sich sein Initial 
in den Gürtel und machte sich auf den Weg. Als es die 
ersten Hügel des Kursivgebirges erklommen hatte, warf 
es einen letzten Blick zurück auf die Skyline seiner Hei-
matstadt Buchstabhause
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 
Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. 
Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der 
Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein 
kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene 
Satzteile in den Mund fliegen. Nicht einmal von der 
allmächtigen Interpunktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu unorthographisches Leben. 
Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, 
ihr Name war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die 
weite Grammatik. Der große Oxmox riet ihr davon ab, 
da es dort wimmele von bösen Kommata, wilden 
Fragezeichen und hinterhältigen Semikoli, doch das 
Blindtextchen ließ sich nicht beirren. Es packte seine 
sieben Versalien, schob sich sein Initial in den Gürtel 
und machte sich auf den Weg. Als es die ersten Hügel 
des Kursivgebirges erklommen hatte, warf es einen 
letzten Blick zurück auf die Skyline seiner Heimatstadt 
Buchstabhausen, die Headline von Alphabetdorf und 
die Subline seiner eigenen Straße, der Zeilengasse. 
Wehmütig lief ihm eine rhetorische Frage über die 
Wange, dann setzte es seinen Weg fort. Unterwegs traf 
es eine Copy. Die Copy warnte das Blindtextchen, da, wo 
sie herkäme wäre sie zigmal umgeschrieben worden 
und alles, was von ihrem Ursprung noch übrig wäre, sei 
das Wort „und“ und das Blindtextchen solle umkehren 
und wieder in sein eigenes, sicheres Land zurückkeh-
ren. Doch alles Gutzureden konnte es nicht überzeugen 
und so dauerte es nicht lange, bis ihm ein paar heimtü-
ckische Werbetexter auflauerten, es mit Longe und 
Parole betrunken machten und es dann in ihre Agentur 

HIER STEHEN ZUSÄTZLICHE 
 INFORMATIONEN
An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind 
und wie sie aussehen. Manchmal benutzt man Worte 
wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, 
um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets.

HIER STEHEN ZUSÄTZLICHE 
 INFORMATIONEN
An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind 
und wie sie aussehen. Manchmal benutzt man Worte 
wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, 
um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets.

INFOKASTEN PETROL
An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind 
und wie sie aussehen. Manchmal benutzt man Worte 
wie Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, 
um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, die alle 
Buchstaben des Alphabets.
• An ihm kann man sehen, ob alle Buchstaben da 

sind und wie sie aussehen. 
• Manchmal benutzt man Worte wie Hamburg-

efonts, Rafgenduks oder Handgloves, um 
 Schriften zu testen. 

• Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des 
 Alphabets.
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2.1ANWENDUNGSBEISPIELE

BROSCHÜRE
Gestaltungsbeispiele

 Bachlor
 LA Bachlor
 LA Master
 Master
  Staatsexam/ Promotion
 Promotion

 Wert 1
 Wert 1
 Wert 1
 Wert 1
  Wert 1
 Wert 1

59 (14 %)79 (19 %)

95 (23 %)

88 (21 %)

3 (1 %)

93 (22 %)

TABELLEN UND 
 INFOGRAFIKEN

01 02 03 04 05 06 07 08 01

TITEL DER KREISDIAGRAMM-GRAFIK

TITEL DER BALKENDIAGRAMM-GRAFIK

Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik.

Eines Tages aber beschloß eine kleine Zeile Blindtext, ihr Name 
war Lorem Ipsum, hinaus zu gehen in die weite Grammatik.

3.779
Große Kennzahl

3.779
Kleine Kennzahl

3.779
Kleine Kennzahl

ABSCHLUSS MODELL RSZ
(FS)

LEISTUNGSPUNKTE (LP) RAHMENSTRUKTUR

Bachelor* 
of Arts (B.A.)
of Science (B.Sc.)

1-Fach 6/7 180/210 • Studienfach (156/186 LP)
• Studium Integrale (12 LP)
• Bachelorarbeit (12 LP)

Bachelor**
of Science (B.Sc.)
of Laws (LL.B.)

1-Fach 8 180/210 (Dual) / 
240 (Joint-Degree/
 Doppelabschluss)

• in Kooperationsverträgen 
vereinbart

Bachelor
of Arts (B.A.)

2-Fach 6 180 • Studienfach 1 (78 LP)
• Studienfach 2 (78 LP)
• Studium Integrale (12 LP)
• Bachelorarbeit (12 LP)

Bachelor***
of Arts (B.A.)

Lehramt 6 180 • nach gesetzl. Vorgaben:
• 2 bis 4 Fächer bzw.
• Fachrichtungen
• Bildungswissenschaften
• Praxisphasen

Master
of Arts (M.A.)
of Science (M.Sc.)

1-Fach 4 120 • Studienfach (90 LP)
• Masterarbeit (30 LP)

Master****
of Laws (LL.M.)

1-Fach 2 60 • in Kooperationsverträgen
• vereinbart

Master
of Arts (M.A.)

1-Fach 4 120 • Studienfach 1 (39/51 LP)
• Studienfach 2 (39/51 LP)
• Masterarbeit (30 LP)

Master*****
Weiterbildung /
MBA

1-Fach 3/4 60/90 • in Kooperationsverträgen
• vereinbart oder
• zielgruppenspezifisch

Master***
of Education (M.Ed.)

Lehramt 4 120 • nach gesetzl. Vorgaben:
• 2 bis 4 Fächer bzw.
• Fachrichtungen
• Bildungswissenschaften
• Praxissemester
• Deutsch für Schü-

ler*innen mit 
 Zuwanderungsgeschichte

Staatsexamen
Humanmedizin

1-Fach 13 • Vorklinik, Klinik, Praktisches 
Jahr

Staatsexamen
Zahnmedizin

1-Fach 10 • Vorklinik, Klinik

Staatsexamen
Rechtswissenschaft

1-Fach 10 • Grundstudium und 
 Hauptstudium
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2.2ANWENDUNGSBEISPIELE

FLYER
Gestaltungsbeispiele

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

PHILOSOPHISCHE
FAKULTÄT

BACHELOR OF ARTS 
(B.A. 2-Fach)

LINGUISTIK UND 
PHONETIK

DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts (B.A. 2-Fach)

Inhalt
Was macht menschliche Sprache  
aus? Was sind Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede von Sprachen? 
Wie lässt sich Sprache im sozialen 
und kulturellen Kontext verorten?

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
6 Semester

Credits
Fach A: 78 LP + Fach B: 78 LP + 
Studium Integrale: 12 LP  
+ Bachelorarbeit: 12 LP = 180 LP

KEY FACTS DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

STUDIENGANGSFLYER

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

PHILOSOPHISCHE
FAKULTÄT

BACHELOR OF ARTS 
(B.A. 2-Fach)

LINGUISTIK UND 
PHONETIK

DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts (B.A. 2-Fach)

Inhalt
Was macht menschliche Sprache  
aus? Was sind Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede von Sprachen? 
Wie lässt sich Sprache im sozialen 
und kulturellen Kontext verorten?

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
6 Semester

Credits
Fach A: 78 LP + Fach B: 78 LP + 
Studium Integrale: 12 LP  
+ Bachelorarbeit: 12 LP = 180 LP

KEY FACTS DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

STUDIENGANGSFLYER

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
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ty
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ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

PHILOSOPHISCHE
FAKULTÄT

BACHELOR OF ARTS 
(B.A. 2-Fach)

LINGUISTIK UND 
PHONETIK

DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts (B.A. 2-Fach)

Inhalt
Was macht menschliche Sprache  
aus? Was sind Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede von Sprachen? 
Wie lässt sich Sprache im sozialen 
und kulturellen Kontext verorten?

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
6 Semester

Credits
Fach A: 78 LP + Fach B: 78 LP + 
Studium Integrale: 12 LP  
+ Bachelorarbeit: 12 LP = 180 LP

KEY FACTS DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

STUDIENGANGSFLYER

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
ul

ty
 o

f M
an

ag
em

ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

PHILOSOPHISCHE
FAKULTÄT

BACHELOR OF ARTS 
(B.A. 2-Fach)

LINGUISTIK UND 
PHONETIK

DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT 

Fac
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ent Economics and Social Sciences

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.wiso.uni-koeln.de

KONTAKT
WiSo Student Service Point
Telefon: +49 (0) 221/470-8818 
Kontaktformular:
wiso-studentservice.uni-koeln.de

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Science (B. Sc.)

Inhalt
 BWL befasst sich mit den wirt-
schaftlichen Zusammenhängen 
und Gesetzmäßigkeiten einzelner 
Unternehmen. Sie liefert Erkennt-
nisse über betriebliche Struktu-
ren und Prozesse.

Unterrichtssprache
Deutsch, Englisch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

BACHELOR OF SCIENCE

BETRIEBSWIRT-
SCHAFTSLEHRE
Spezialisierung durch Interdisziplinarität

RECHTSWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT 

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der Uni-
versität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich über 
Uni-Assist.

Beachten Sie bitte mögliche Abweichungen der Fristen aufgrund au-
ßergewöhnlicher Umstände. Aktuelle Informationen sowie weitere De-
tails zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der Webseite: 
www.rewi.uni-koeln.de

KONTAKT
Student Service Point
Lorem Ipsum

Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Bewerbung:

Abschlussgrad
Rechtswissenschaften  

             erste Prüfung 

Inhalt
 Voraussetzung, um die klassi-
schen juristischen Berufe in  
Justiz (z.B. Richterin oder Rich-
ter), Verwaltung und Anwalt-
schaft ausüben zu können. 

Unterrichtssprache
Deutsch

Dauer
6 Semester

Credits
180 ECTS

KEY FACTS

RECHTS- 
WISSEN- 
SCHAFT
mit Abschluss erste Prüfung

Der ärztliche Beruf und das Studium werden besondere An-
forderungen und Herausforderungen an Sie stellen. Daher 
sollten Sie vor der Aufnahme des Studiums prüfen, ob Sie die-
se erfüllen möchten und können. Der Arztberuf erfordert eine 
hohe Empathie und Sensibilität im Umgang mit Menschen 
aller Altersgruppen. Weitere Voraussetzungen sind eine 
große Leistungs- und Hilfsbereitschaft, Verantwortungsge-
fühl, Ehrlichkeit, Flexibilität und Stresstoleranz. Nur so kön-
nen Sie das Studium und später auch den Beruf erfolgreich 
meistern. Nicht zu vergessen sind gute Grundkenntnisse in 
den naturwissenschaftlichen Fächern.
Wenn für Sie der (Zahn-)Arztberuf 
die wahre „Berufung“ bedeutet, 
ist ein Studium der Human- 
oder Zahnmedizin in Köln 
eine gute Entscheidung. 

Ihr
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Rothschild
Prodekan für Lehre und Studium

MEDIZINISCHE  
FAKULTÄT

STAATSEXAMEN

HUMANMEDIZIN
ZAHNMEDIZIN

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Humanmedizin:

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Bewerbung
Zahnmedizin:

Abschlussgrad
Staatsexamen (Approbation als 
Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin)

Inhalt
Die Basis der Lehre bildet ein 
systematischer Unterricht in den 
klassischen Fachgebieten (z.B. 
Innere Medizin, Chirurgie, Neuro-
logie, Kinderheilkunde, etc)

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
Humanmedizin 12 Semester  
(Vollzeitstudium)
Zahnmedizin 10 Semester  
(Vollzeitstudium)

KEY FACTS

Am meisten gefällt mir der Bezug zur Praxis, der vom ersten 

Semester an gewährt wird – in jedem Semester erlernt 
man neue, wichtige ärztliche Fähigkeiten. Auch das Team 
aus Dozenten, Ärzten, Tutoren und allen anderen, die einen 

während des Studiums betreuen, sind sehr nett. 

Daniela Wilden, 6. Semester Humanmedizin

Liebe Studieninteressierte,

die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln ist mit mehr 
als 3.200 Studierenden und etwa 1.800 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern an über 50 verschiedenen Kliniken, In-
stituten und Zentren in Forschung und Lehre aktiv. Als Klini-
kum der Maximalversorgung verbindet die Uniklinik Köln die 
Patientenversorgung auf höchstem Niveau mit exzellenter 
Forschung und praxisorientierter Lehre.
Seit vielen Jahren besteht ein großes Engagement unserer 
Fakultät für höchste Qualität in der Lehre und Weiterentwick-
lung moderner Unterrichtsmethoden im Medizinstudium.

2003 wurde der Kölner Modellstudiengang Humanmedizin 
eingeführt. Sein modernes Konzept erfüllt alle Vorgaben der 
Approbationsordnung für Ärzte. Ebenfalls ist der Studien-
gang Zahnmedizin in den letzten Jahren umfassend refor-
miert worden. Daher werden Ihnen im Studium häufig inno-
vative Lehr- und Lernmethoden begegnen. Besonderen Wert 
legen wir auf das Training von praktisch-ärztlichen Fertig-
keiten, eine fundierte wissenschaftliche Ausbildung, einen 
stetigen Praxis- und Patientenbezug und auf die Vermittlung 
von ärztlichen Einstellungen. Begleitend zur fachlichen Aus-
bildung stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Beratung und 
Betreuung rund um das Studium zur Verfügung.

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

●   Sommersemester (Start Anfang April) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

●   15. Januar (Sommersemester) 

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts (B.A. 2-Fach)

Inhalt
Was macht menschliche Sprache  
aus? Was sind Gemeinsamkeiten  
und Unterschiede von Sprachen? 
Wie lässt sich Sprache im sozialen 
und kulturellen Kontext verorten?

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
6 Semester

Credits
Fach A: 78 LP + Fach B: 78 LP + 
Studium Integrale: 12 LP  
+ Bachelorarbeit: 12 LP = 180 LP

KEY FACTS DEGREE
Master of Science (M. Sc.).

APPLICATION
until July, 15th (winter semester)
until Jan., 15th (summer semester)

LANGUAGE
English

DURATION
4 Semester (consecutive 
of B.Sc.), full-time studies

CREDITS
120 LP

KEY FACTS

WHY CHEMISTRY?
Chemistry plays a major role in finding solutions 

to far-reaching challenges as

● providing sufficient energy 

● protecting the environment

● assuring the availability of safe food and water for all people

● improving global health care

A Master of Science degree in Chemistry

gives access to

● PhD studies in Chemistry or Biochemistry

● Postgradual studies abroad 

● Chemical industries

● Analytical labs 

● Public services

● Education, marketing and communications

CONTACT
Department of Chemistry
University of Cologne | Department of Chemistry
Greinstr. 4-6 | 50939 Köln |  
www.uni-koeln.de/chemie

Head of the Master Examination Board
Prof. Dr. Axel Griesbeck | griesbeck@uni-koeln.de

FACULTY OF MATHEMATICS  
AND NATURAL SCIENCES

MASTER  
OF SCIENCE

CHEMISTRY

HUMANWISSENSCHAFTLICHE  
FAKULTÄT

Die Humanwissenschaftliche Fakultät der Universität zu 
Köln ist eine der größten ausbildenden Fakultäten in Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften bundesweit.
Sie gliedert sich in die Fachgruppen:

• Erziehungs- und Sozialwissenschaften
• Psychologie
• Heilpädagogik und Rehabilitation
•  Kunst/Textil und Musik

Fragen der Erziehung und Bildung, zur Entwicklung von 
Verhalten und Erleben des Menschen und deren Einbet-
tung in gesellschaftliche Zusammenhänge und Ausdrucks-
weisen sind der übergeordnete Rahmen für die vielfältigen 
Inhalte in Forschung und Lehre.

Die inhaltliche Vielfalt und Bandbreite des Studienange-
bots wird von über 60 Professorinnen und Professoren und 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen.
Die Studierenden profitieren in der Lehre von den unter-
schiedlichen Forschungsinhalten und der fächerübergrei-
fenden Vernetzung der Lehrstühle.

Mit den relevanten Praxis- und Anwendungsfeldern beste-
hen intensive Kontakte und Austauschbeziehungen, auch 
international. Zugleich bietet die Fakultät den Forschungs-
interessen und -ideen der Studierenden Räume zur Reali-
sierung und zu einer stärker forschungsorientierten Quali-
fikation.

Humanwissenschaftliche Fakultät: 
Der Mensch im Mittelpunkt

HUMANWISSENSCHAFT- 
LICHE FAKULTÄT

STUDIENSTART
Der Beginn des Studiengangs ist möglich zu jedem 

●   Wintersemester (Start Anfang Oktober) 

BEWERBUNGSFRISTEN 

●   15. Juli (Wintersemester)

Die Bewerbung findet online über das Studierendensekretariat der 
Universität zu Köln statt. Nicht EU-/EWR-Bürger:innen bewerben sich 
über Uni-Assist.

Weitere Informationen zum Programm  
und zur Bewerbung:

Abschlussgrad
Bachelor of Arts

Inhalt
At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum

Unterrichtssprache
Deutsch

Regelstudienzeit
7 Semester (Vollzeitstudium)

Credits
xxx

KEY FACTS

BACHELOR OF ARTS 

SPRACH- 
THERAPIE
SPEECH &  
LANGUAGE  
THERAPY

STUDIENGANGSFLYER

Studiengangsflyer
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2.3ANWENDUNGSBEISPIELE

PLAKATE
Gestaltungsbeispiele

Plakat DIN A2

TITEL
HEADLINE
Posapidit eos non cus et apedi cum quam ad 
magnissedTorepuda viduntur? Ceperrum a 
necati tectatem nempore reptatiasped quia et 
que Evenimi, id ero officit occae nimus eum 
escium et eatur, atatum, odior sed maximpo 
repererion et et labo. Ur, quiatur minim aut quat.
Tibus nis custi quuntiis aperibus cone voluptatus.
Ped min restrum rem fuga. Udisim eatempore 
plitis voluptate pa commo ipiducia nones sit odit 
magnis qui reperum elecatest, officit iumque 
dianis alist.

TEILNAHME
Posapidit eos non cus et apedi cum 
quam ad magnissedTorepuda viduntur? 
Ceperrum a necati tectatem nempore 
reptatiasped quia et que Evenimi, id ero 
officit occae nimus eum escium et eatur, 
atatum, odior sed maximpo repererion 
et et labo. Ur, quiatur minim aut quat.T

INFOS
ibus nis custi quuntiis aperibus cone 
voluptatus.Ped min restrum rem fuga. 
Udisim eatempore plitis voluptate pa
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WIRTSCHAFTS- UND   
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT   

DAS IST EINE 
ETWAS LÄNGERE 
HEADLINE
Hier könnte Platz für Text sein:
Et que nos prepudam fugitatio est, que voles 
eostet eate ilitis sequod mos a vel idestibus 
mo mossit mil et liquosa eperae modipicius, 
voluptas ex et atiori que conectatur modigni 
magnam essit voluptat unt ut explatature 
rem nonse coris sapidis ex excerum hilloris 
estium fugiam expliquas int doluptios as 
utet in nobis plabores voloriatur sus del 
int pore vit quam idunt, sequis ut et della 
pa es et, comnis atem illigent faccullautem 
conseque perum quamusaperem et, 

venihil inum facepel Di cone voloreseque 
volupisquas presed qui disi quam, site plam 
qui dellandi iunt inctatis derro molorib 
usciis eaquis nonserum quam nis maximus, 
officiu sanderae dolorec tionet aut et ex 
eosanim quiam harios archil in eaquias dit, 
ullaut volorec umquiatem fugia coressum 
rendam sequatinci dipsaerferum experiore 
naturec usanissunt porem nos eatureped 
quia accatem cor rese por molluum quostia 
iumquod quodio volorer eperunt videm. 
Soluptatius mo si renim nondae volut derro.

©
 F

ot
o:

 F
or

m
at

 2
D

Plakat DIN A2
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2.3ANWENDUNGSBEISPIELE

PLAKATE
Gestaltungsbeispiele

Plakat DIN A2

HIER IST PLATZ 
FÜR EINE LANGE 
HEADLINE

ACADEMY FOR EUROPEAN  
HUMAN RIGHTS PROTECTION

TITEL
HEADLINE
Hier könnte Platz für Text sein:
Et que nos prepudam fugitatio est, que voles 
eostet eate ilitis sequod mos a vel idestibus 
mo mossit mil et liquosa eperae modipicius, 
voluptas ex et atiori que conectatur modigni 
magnam essit voluptat unt ut explatature 
rem nonse coris sapidis ex excerum hilloris 
estium fugiam expliquas int doluptios as utet 
in nobis plabores voloriatur sus del int pore vit 
quam idunt, sequis ut et della pa es et, comnis 
atem illigent faccullautem conseque perum 
quamusaperem et, venihil inum facepel Di cone 

voloreseque volupisquas presed qui disi quam, 
site plam qui dellandi iunt inctatis derro molorib 
usciis eaquis nonserum quam nis maximus, 
officiu sanderae dolorec tionet aut et ex eosanim 
quiam harios archil in eaquias dit, ullaut volorec 
umquiatem fugia coressum rendam sequatinci 
dipsaerferum experiore naturec usanissunt 
porem nos eatureped quia accatem cor rese por 
molluptatium quostia iumquod quodio volorer 
eperunt videm. Soluptatius molupsi renius 
eolorehenis eriandae volut rest ut. Soluptatius 
molupsi renius eolorehenis eriandae vost ut.
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RECHTSWISSENSCHAFTLICHE
FAKULTÄT

Plakat DIN A2
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2.4ANWENDUNGSBEISPIELE

VISITENKARTEN
Gestaltungsbeispiele

Albertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

WIRTSCHAFTS- UND   
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE 
FAKULTÄT   

Albertus-Magnus-Platz | 50923 KölnAlbertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

Visitenkarte Dachmarke Visitenkarten Fakultäten

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE
FAKULTÄT

Albertus-Magnus-Platz | 50923 KölnAlbertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

MATHEMATISCH-
NATURWISSENSCHAFTLICHE
FAKULTÄT

Albertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

PHILOSOPHISCHE
FAKULTÄT

Albertus-Magnus-Platz | 50923 KölnAlbertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

MEDIZINISCHE
FAKULTÄT

Albertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name

HUMANWISSENSCHAFTLICHE
FAKULTÄT

Albertus-Magnus-Platz | 50923 Köln

Titel 

T  +49 221 470 1234  
M  +49 123 1234 1234
v.name@verw.uni-koeln.de
www.uni-koeln.de

Lorem ipsum dolor sit amet consectetu 
adipiscing elit Aenean commodo ligula  

Vorname Name
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2.5ANWENDUNGSBEISPIELE

EVENTFORMATE
Gestaltungsbeispiele 

OPEN
CAMPUS
Unser Tag der offenen Tür

Samstag | 21.10.23
10-15 Uhr

Campus der Universität zu Köln

Besuchen Sie Vorträge und Probevorlesun-
gen zum Studium auf dem Campus der Uni 
Köln. Lassen Sie sich beraten, lernen Sie die 
Uni kennen und profitieren Sie von Erfah-
rungsberichten unserer Studierenden. 

Mit dabei sind unsere sechs Fakultäten und 
viele weitere Einrichtungen, die bei Fragen 
rund ums Studium gerne weiterhelfen, wie 
zum Beispiel das International Office, das 
Zentrum für LehrerInnenbildung und die 
Zentrale Studienberatung.

Alle Infos unter:OPEN
CAMPUS
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OPEN
CAMPUS

Alle Infos unter:

Unser Tag der offenen Tür

Campus der 
Universität zu Köln

Foto: Axel Schulten

Samstag | 21.10.23
10-15 Uhr

Infoscreen

Web-Slider

Postkarte

DIN A5 Flyer
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2.6

• Ebene 1

• Ebene 3

• Eben 4

Fügen Sie hier Ihren eigenen Text ein

19.06.23Institut / Lehrstuhl / Dezernat 4

NAME DES
ERSTEN KAPITELS

01

19.06.23Institut / Lehrstuhl / Dezernat 7

Foto: Axel Schulten

Institut / Lehrstuhl / Dezernat 

DIES IST EINE HEADLINE
Und hier eine Unterzeile

19.06.23

• Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte.

• Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man 
sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie 
aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie 
Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handgloves, 
um Schriften zu testen.

• Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte.

FÜGEN SIE EINFACH IHREN EIGENEN TEXT
IN DIE VORLAGE EIN
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ANWENDUNGSBEISPIELE

POWERPOINT-PRÄSENTATION
Übersicht 

• Ebene 1

• Ebene 3

• Eben 4

Fügen Sie hier Ihren eigenen Text ein
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Titelfolie / Zwischenfolie Inhaltsfolien
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Bei Rück fragen zur Handhabung  
des markenhandbuchs in der Praxis 
wenden Sie sich an:

UNIVERSITÄT ZU KÖLN

Abteilung 82 Marketing

Ulrike Kersting
+49 221 470-1703
u.kersting@verw.uni-koeln.de

Martina Markus
+49 221 470-4131
m.markus@verw.uni-koeln.de

Alexander Jahn
+49 221 470-2290
a.jahn@verw.uni-koeln.de 
 
Helena Sommer 
+49 221 470-8395 
h.sommer@verw.uni-koeln.de 

UNIVERSITÄT ZU KÖLN

ANSPRECHPARTNER*INNEN
Anwendung in der Praxis
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